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D o r p  a  t .  
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» , 2 6 8 < ,  



Vmi dcr Ccnsui Doipat, dcn Octodkr 



Budget der DoHatcr StMmsse. 
I. Mheilung. 

Einnahme Budget. 
Kapitel I. 

O r d e n t l i c h e  E i n n a h m e  n .  
Abschnitt I. 

Bon den Stndtbesitzlichkeiten^). 

Von den Stadtpatrimonialgütern. Z878 1879 

1. Von dem Stadtgute Sotaga: Nul'tl. Kop. Nudel. Kop. 

n. Pachtv.d.Hofsländereien 2470R. — K. 
I.). „ „ „ ^anerländereien 9915 „ 6^ /s „ ^^/jA5 02^/>2 12385 02 

2. Von dem Stadtgute Saddoküll: 
Pachlv.d.Hofsländereien 2250 R. —K. 

!>. „ „ „ Bauerländereien4726 „ 50 „ 

8. Von dem Stadtgute Jürgenshof (Jama) . 

Von den übrigen Stadtbesitzlichkeiten 
und Nutzungen. 

4. Für den im Stadtweichbilde belegenenFischzug 
5. Für den Fischzug an der Embachmündung 

nebst Heuschlag 
6. Von der Kalkbrennerei 
7. Für die Ertheilung von Jagdbilleten . . 
8. Von den Ueberfahrten 
9. Von der Stadtwaage . . . ^ . . . 

Transport: 24280 54Vs 

1> Die Stadtgütcr sind vom l. l ans d. i. d!S zum l. Aviil 
tun pachtet. 

Die n it ,'incm Ltrnicht» be^ichiutni Posten sind dav Nesullat einer Ditichschnitlö-
belfchiillng sü> die letUei: 3 Iahic. 

1* 

7000 50 
2710 -

7000 50 
2710 — 

40 — 40 

155 — 
752 98 

27 — 
8?5 — 
299 32 

155 — 
8245-2:; 

25" -
825 — 
303*19 
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Transport: 
10. Von den Stadtmühlen: 

n) Pacht für die Lelatz-Windmühle 295 R. 
l») „ „ „ Lubja-Wassermühle 800 „ 
e) „ „ „ sog. Malzmühle . . 880 „ 

11. Jahrmarktssteuer für die Benutzung öffent­
licher Plätze währeud der Dauer des Jahr­
markts / 

12. Anlegegelder von Flußsahrzeugen, welche 
das Bollwerk benutzen 

Abschnitt II. 
Stenern von den Immobilien. 

13. Grnndzins von den Stadtplätzen . . . 1853 55 — — 
n. Von den Stadtplätzen 1.2., 

3., 4. und 5. Klasse ') . 1852R.77K. 
d. Renten eines Kapitals von 

120R., bezahlt für den Platz 
auf welchem das Pumpen­
hans der baltischen Eisen­
b a h n  b e s i n t l i c h  . . . .  „  

p. Grundzins von den vom 
Jama'schen Hofsfelde ab­
geheilten Parcellen ") . 1513 „ 86 „ ^ ^ 

Abschnitt III. 
Stenern von den Jndnstriellcn. 

14. Auf Grund des Reichsratbsgntachtens vom 2475 75 - — 
28. Oktober 1870 sind zum Besteu der Stadt-
casse zu erheben: von den Kausmannsschei-
nen erster und zweiter Gilde '^5 x . von 
allen anderen Scheinen und Billeten aber 

Transport: — 3310«; 

1) Die Plätze erster Klasje enthalten l2.'»l' . Qnad.-Ruthen, die Plätze 2. Klaffe — 
IW9 Quad.-R., die Plätze 3. KI. - 23934 V.. Qund.-R , die Plätze 4. Kl. — 2M>5 
Quad.-R., die Plätze 5. Kl. 17329 Quad -R. Für Plätze l. Klasse wird pio Quad.-N. 7 K. 
für Plätze 2. Kl. - 4 V? K., für Plätze 3. Kl. - 2" 7 K., für Plätze 1. Kl. — 2V? K. 
und sür Pläße 5. Kl. - > V? gezahlt. — 

2) Von dein Zauiaschen Hosdselde sind bis jetzt 8l Plätze sür die Sninine von 
3419^ Rbl. aus (Äriindzinb Velmeden worden, In allein: 5<!4sj2 Qnad.-Faden, snr welche ein 
jährlicher Griiiwzinö von 3 Kol?. s»c» Qnad.-Faden gezahlt wird. Äus Grund dieser Per-
träge sind von den rcsp. Ärundzinölieril bisher 2>x>.^ R bezahlt worden, welches Kapital 
zu 5" 0 verzinslich angelegt ist, während der Nest der CessiouSschilliiige iin Betrage von 1 >337 
Ml schuldig verblieben imd mit l»">. PI'» anno ;u verrenten ist. Äns diesen letzteren EIn-
nahineposltii wiid weiter unten noch zunickMouiineu sein^ -

1878 
Rubel Kop. 

1975 — 

1257 30 

2089 — 

1879 
Rubel Kop. 

24280 54V« 

1975 — 

1437*50 

2041*21 
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274 R. — , 
08 .. 50 

506 
50 
10 . 

Transport: 
I0X von der Kronssteuer. Die Höhe der 
letzteren als bekannt vorausgesetzt, hätten 
demnach zu steuern: 

4 Kaufleute 1. Gilde ü 68 R. 
50 K. 

I Gewerbtreibender 1. Gilde 
116 Kaufleute und (Gewerbtrei­

bende 2. G. ̂  12 R. 75 K. 1477 
241 Kleinhändler 3 R. 10 K. 
53 Gewerbtreibende m.10—16 

Arbeitern ü 2 R. 10 K. . 
2 5  G e w e r b t r e i b e n d e  m i t  5 - 9  

Arbeitern il. 1 N. 50 K. . 
1 8 3  G e w e r b t r e i b e n d e  m i t  1 - 4  

Arbeitern ^ 75 K. . . . 
07 Gewerbtreibende ohne Arb. 

^ 25 K 
47 Commis 1. Klasse 2 R. 

„ 2. „ „50K. 
Kaufmannssöhne I.G.ir 1R. 

2.G.il50K. 

1878 
giubc^. Kop. 

III .. 30 

37 .. 50 

137 

324 
) 

21 

24 
94 

162 
2 

10 

25 

50 

15. Zufolge Beschluß der Stadtverordneten-
Versammlung vom 12. September 1878 
ist die mittlere Iahresaccise von den 
Getränke-Anstalten zum Besten der Stadt-
easse auf 150 R. sür jede einzelne Anstalt 
festgesetzt worden. Im lausenden Jahre 
sind im Ganzen 131 Eoneessionen zum 
Halten vonTracteuren;e. ertheilt worden. 
Vorausgesetzt, daß diese Zahl nach der 
Erhöhung der durchschnittlichen Jahres-
Accise eine Verminderung auf 100 er­
fahren werde, kann zu-o 1879 eine Ein­
nahme von 15000 R. angenommen werden 

b. Von den Getränkeanstälten der Schenke­
reikasse 
(In den bisherigen Budgets in obiger 

Summe von 12000 inbegriffen.) 
16. Steuer von den Literaten (28 Personen) 'j 

Transport: 

1879 
Rubel. Kop. 
33106 88V« 

2906 40 

12000 

168 

15000 — 

1000 -

168 — 

52181 28'/;-

1) Nach drm Vcschluß der St. P.-V. vom 19. Mm ist die Littratensttiin aus 
6 Ndl. pro Jahr scstgcstllit wrrdm. 
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1878 1879 
Nubel. Kop. Rubel^ Kop. 

Transport: 52181 28V^ 

Abschnitt IV. 
Jndirecte Stenern. 

'17. Von Eontrakten, Wechselprotesten und Leih­
briefen bei ihrer Producirung im Termin 590 18 605"23 

18. Für das Stempeln der Maaße nnd Gewichte 67 9 7! 98 

Abschnitt V. 
Geringfügige nnd zufällige Einkünfte. 

19. Verzugszinsen sür nicht termmmäßige Ent­
richtung des Grundzinses 44 94 30 43 

Kapitel II. 

Außerordentliche Einnahmen. 
20. Für die Ertheilnng des Bürgerrechts . . 44 50 71* 
21. An Renten des Pensionssonds . . . . 500 — 825 — 
22. Als Beilrag zur Unterhaltung der Prome­

naden aus den Renten des Pereira'schen 
Legats, groß 2000 R. ^ 5 X .... — — 100 -

23. Renten von dem durch die Pareellirung eines 
Theiles der Jama'schen Hofsselder, bezie­
hungsweise durch den Abschluß der betref­
fenden Grundzinsverträge gewonnenen Kapital") - — ^823 12 

Summa aller Einnahmen: 55714 4'/^ 
Gegen 56923 R. 74V>2 K. im Jahre 1878. 

1) Derselbe belauft sich gegenwärtig auf 215M N. 
2) Von diesem Kapital werden 2285k N. zu 5"/", de> Nest im Betrage von 1133? R., 

welchen die GrundzinSner schiildig verblieben sind, zu <»"/» verrentet. --



il Abteilung. 

Ausgabe - Budget. 
Kapitel I. 

L a u f e n d e  A u s g a b e  n .  
Abschnitt I. 

Unterhaltung der Behörden und amtlichen Personen der Stadtverwaltung. 

1878 1879 
Nubel. Kop. Rubel Kop. 

Commnnal-Verwaltung . . . 5938 33^) 
1. Stattamt 

x». Stadthaupt ...... 300V R. 
d. erstes Glied des Stadtamtes, als 

Stellvertreter des Stadthauptes 1500 „ 
c. drei Stadträthe mit einem Ge­

halte von je 800 R ... 2400 „ 
«.!. Stadtsekretaire .... 2000 „ 8900 — 
0 .  B u c h h a l t e r  . . . . . .  0 0 0  „  
t'. Bnchhaltergebülfe .... 500 „ 

zwei Kanzellisten ü 400 R. . 800 „ 
1^. ein Kanzellist 300 „ 
1. zwei Diener k 240 R. . . 480 „ 
k. ein Tiener ^80 „ 
I. Gage des sogenannten Käm­

mereiwachtmeisters . . . . 120 „ 
m, Kanzellei-Vedürsnisse . . . 400 „ 
!>. Translatkosten ..... 150 „ 
o. Druckkosten für Kanzellei-

Ersordernisse 150 » 

Transport: 
1) Bom ersten Mai 1878 an berechnet 
2) Beschlüsse der St.V.-V. vom 7. April und Z. Mai 1878. 
3) Im Budget pro 1878 waren zu Kanzelleibedürsnissen deS Kassa-Collegiumö 1W R. 

und 5U Kanzelleibedürsnissen des StadtamteS 5W R. bestimmt. 

500 
375 
315 
215 
210 
!10 

85 -
660^) 

3080 
1^580 
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2. Andere Stadtbeamte: 
n.. Stadtbaumeister 
d. Stadtwäger . . 

Waageknecht . . 
c. Marktvogt . . 
6. Stadtförster. . . 

ein Extra-Bnfchwä cht er 
e. Inspector ver Stadtgüter 
s .  S t a d t r e v i s o r  . . . .  

Holz-Jnspector . . . 
Gefängnißwärter . . 
S t a d t p h y s i k n s .  .  .  

Ii. 

Transport: 

250 
150 
180 
150 
400 
10 

200 
400 
200 
180 
800 

1878 
Rnbel.^Kop. 

200 
125 
144 

350 
10 

175 
300 
150 
110 
190 

72 90 
28 58 

3. Diverse Zuschüsse: 
s. Der Kanzellei des Kreisfistals 25 .. 
b. zur Verstärkung des Gagen­

etats des II. Dörptschen Kirch­
spielsgerichts . 72 90 

e. Der Kreishebamme ... 28 58 

K. Justiz-Verwaltung. 
4. Rath. (Beschluß des früheren 

Stadteassa-Cottegiumsv.30. April 
1874 und Antrag des Rathes v. 
27. September 1878, Nr. 1500.) 11530 

g. Justizbürgermeister, 
f r ü h e r  . . . .  2 0 0 0  R . ,  j e t z t  3 0 0 0  R .  

d. Commerzbürgermei­
ster, früher . . . 625 „ 900 .. 

e. Dreien gelehrten 
Rathsherren,früher 4500 „ 

6. zweien Rathsherren 
aus dem Kauf­
mannsstande,früher 630 .. 

e. zweien Rathsherren 
aus dem Kauf­
mannsstande, früher 500 .. 

6000 

1000 

800 

1879 
Rubel. Äop. 

12580 — 

2920 

126 48 

11700 
Transport: 27326 48 

Unter der Voraussetzung, dafz der bisherige Stadtarzt I)r. Pauck um seinen Ab­
schied nachsuchen werde, erscheint die Anstellung eiueS neuen Stadtarztes geboten Seine 
Nage wäre bei den gegenwärtigen Vertmltiiisien und bei den gesteigerten Ansprüchen auf 
seine Amldlhäligkeit aus mindestens R. zu veranschlagen. 



i. Zulage für einen 
Rathsherrn, als 
Vorsteher des Kran­
kenhauses, früher. 
Oberseeretaire,fr. . 
Archivar, früher . 

i. Translatenr, früher 
k. zweien älteren Kan­

zellisten, früher . 
I. zweien jüngeren 

Kanzellisten, früher 
in. Rathsdiener, früher 
ii. Kanzelleibedürfnisse, 

f r ü h e r  . . . .  
o. ein Hülfsschreiber, 

f r ü h e r  . . . .  
5. Voigteigericht. 

<i. Seeretaire, früher 
d. Archivar, früher . 
e. erster Kanzellist, fr. 

zweiter Kanzettist, 
e. Vogtei-Gerichtödie-

ner, früher . . . 
f. Wettgerichtsdiener, 

früher . . . . 
Kämmereidiener n. 
Wachtmeister . . 

Ii. Kanzelleibedürfnisse, 
früher . . . . 

Als Entschädigung für 
entmißte Kanzelleige-
bühren sind ferner den 
Beamten des Voigtei­
gerichts zuzubilligen: 
g. den beiden Präsi­

des 
d. dem Secretaire 

dem Archivar 

1878 1879 
Nnvel.^kop. Nudel Kop. 

Transport: 27326 48 

125, R. jetzt 150 K 
565 „ „ 800 .. 
425 .. 500 
300 .. - 300 .. 

680 800 .. 

(,30 700 „ 
150 .. - 320 .. 

400 .. " 400 

- .. 
" 240 .. 

440 .. 650 
4?5 „ „ 450 
215 .. >,  350 

85 „ 100 „ 

110 „ " 140 „ 

110 .. " 140 .. 

195 .. 

1l0 - .. N0 

42t0 

1690 

1940 

130 
600 
300 

Transport: 33476 48 

j) Die Gagen deb mihcren KämmereidienerS mit srnher 11V N., jetzt 240 R. und 
des sog. Kämmereiwachtmeisterö, sriiher 85 »i. jeyt 120 R. sind im Etat beb Stadtantteb 
dereitS vorgetragen worden. 



10 

1878 1879 
Nubel. Kop. Rubel. Kop. 

Transport 3347«) 48 
6. beiden Kanzellisten je 

50 R - „ „ 100 „ 
v. den beiden Dienern 

j e 3 5 R  —  „  „  7 ( ^ „  
!200 -

6. Ausreichung von Pensionen und 
Unterstützungen: 83! 83 

u. der Wittwe des Kanzellisten 
T h o m s o n  . . . . . . . .  2 8  R .  5 0  

d. der Wittwe des Syndicus Zim­
merberg . 133 „ 33 

der Wittwe des Rathsherrn 
Linde 500 „ — 

<i. dem Herrn Dr. Panck . . . 500 „ — 
c. der Wittwe des verstorbenen 

Nathstanzellisten Töpffer . . 135 „ — 
12i)6 83 

Abschnitt II. 
Unterhaltung der Stadtlieschlichkeiten. 

7. des R>>thhauses Beheizung 441 — 441^ — 
d )  B e l e u c h t u n g  . . . .  1 2 7  1 0  1 2 7 * 1 0  

8. der Gesängnisse, a) Beheizung .... 245 — 245* — 
b) Beleuchtung . . . 280 — 280^ — 

9. Versicherung des Rathhauses gegen Feuers­
g e f a h r  . . . . .  9 8  —  9 8  —  

10. Versicherung der Forstei Saddoküll . . 43 3 43 3 
11. Krons-Jmmobilienstener für die Malzmühle 13 32 12 72 
12. zur Unterhaltung der Stadtpferde und Ar­

beitswagen, sowie zur Besoldung eines 
Kutschers und 7 Hüllsarbeiter, desgl. zum 
Ankauf von 3 neuen Pfercen') 2032 11 3019 — 

13. für die Beheizung des vom Herrn Gou-
vernements-Chef bewohnten Loeals . . 45 90 45 90 

Transport 40285 0 

1) Hiebe! weiden veranschlagt: 
a. für 138 '/:! Tschetwert Hafer ü t N. 60 Kop 624 Rbl. 
d. sür 730 Pud Hen k 30 Kop. . 2t9 „ 

«der gleiche Betrag wird von den Stadthenschlägen gewonnen.) 
(!. znr Remonte der Ardeitöwagen nnd ded Geschirrö 400 „ 
cl. znin Ankauf von 3 Pferden 450 „ 
L. Gage detz Kutschers . . . . 150 „ 
t'. Lohn für 7 Hülfsarbeiter :> 50 Kop. pro Tag 1092 „ 

zur Amniethung eineö Lokals für den Kämmercidiener ... 8i „ 
30,9 Rbl. 
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1878 1879 
Findel. Kop. Nudel. Kop. 

Transport'. 4M85 6 

Abschnitt III. 

Aenßere Wohleinrichtung der Stadt. 

14. Remonte des Rathhauses 855 60 786^96 
15. Bauten und Reperaturen auf den Stadt­

gütern 273! 89 1887^ 1 
16. Unterhaltung der im Stadtweichbilde be« 

findlichen Wege, Brücken und Fähren . . 2160 5 2205*50 
17. Unterhaltung der Stadtuhr 50 — 50 --
18. zur Illumination des Rath Hauses ... 34 68 34'--'08 
19. Reinigung der Schornsteine der Stadtgeb. 15 — !5* -
20. Reinigung der Abtritte in den Stadtge­

bäuden nnd auf dem Wochenmarkte . . 23! 35 193^34 
2!. zum Unterhalte der Promenaden und öffent­

lichen Anlagen — — 400 — 

Abschnitt IV. 

Unterhaltung der Lehr-, Wohlthktigkeits- nnd anderer gemeinnütziger 
Anstalten. 

22. Zur Unterhaltung der Stadttöchter- und 
der Elementarknabenschnle (Beschluß der 
Stände der Stadt Dorpat vom Jahr 1875) 2000 — 2000 — 

23. Zur Unterhaltung -des livl. statistischen 
Comitü's 

24. Znr Unterhaltung der Central-Verwaltung 
d e s  M i n i s t e r i u m s  d e s  I n n e r n  . . . .  

Abschnitt V. 

Kleinere Ausgaben. 

25. Für das Verschreiben von Zeitungen . . 
26. Druckkosten für öffentliche Bekanntmachungen 

über Troge zu Leistungen und Lieferungen 
u n d  a n d e r w e i t i g e  P u b l i c a t i o n e n . . . .  

27. Zur Fortsetzung des liv-, est- und kurlän-
discheu Urkunden-Bnches 

28. Für extraordinaire Fälle, darunter auch für 
die Gagiruug eines Gehülfen für den Voig-
teigerichtssekretaire (800 R.) . . . . ^ 1567 53 1500 — 

Transport 499 ^5 

40 62 40 62 

100 — 100 -

45 8 45 8 

77 20 250 — 

-  -  120 -
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1878 1879 
Nubtl. Kop?^ Ruvel. 

Transport: 49913 25 

Kapitel II. 
Einmalige Ausgaben. 

29. Zur Bezahlung der Kosten für die Deich­
anlage am linken Embachufer . , . . 2000 - 2000 -

30. Zur Reiuigung des Malzmühlenteiches 
(Beschluß der St.-V.-V. v. 9. Oktober 1878) - - - 200 -

31. Zur Ergänzung der Hypothekenbücher des 
Rathes (Antrag des Rathes v. 30. Sep­

tember e. Nr. 1518. — — 250 — 
. 32. Entschädigung des Arrendators von Jama 

für die zu Bauplätzen eingezogenen Par-
cetlen des Jama'schen Hofsfeldes (für 91 
Lofstellen 20 R. pro Lofstelle) ... — 1820 -

33. Schenkung an die Saddoküll'sche Gemeinde 
zu Schulzwecken bei Einweihung des neuen 
Gemeindehauses — - 300 --

34. Vermessung des Gutes Jama .... - — 400 -. 
35. Zur Drainage der Försterwohnung in 

Saddoküll — — 135 — 
Summa aller Ausgaben: 55018 25 

Gegen 57091 R. 74V-I K. im Jahre 1878. 

Stadthaupt: <A. von Dettingen. 

Stadtsekretaire: M. StiUmark. 



Budget der Dorpater Polizei-Casse. 
I Ibtheilung 

Ciunahme Vudget 
Abschnitt I. 

Revenuen von den Jmmobilienbesitzern. 
1878 1879 

Rnbcl, Kop. Rnbel. Kop. 
1. Von den Privathäusern in der Stadt und 

von den Buden des Kaushoses'). . . . 18485 03 21740 36^ 

Abschnitt II. 
Stenern von den Industriellen. 

1. Von sämmtlichen Handel-und Gewerbe­
treibenden ") 9242 8! 10870 18^3 

in Allem 3^610 55 
gegen 30650 R. 17 Kop. im Jahre 1878. 

') Zufolge Vorschrift der livläudischen Gouvernemenibverwaltung <1. <l. 28. Februar 
lkt».! Nr. sind die Polizei-Abgaben zu zwei Dritteln auf die Hciubbesiher nnd zu einem 
Drittel ans die Handel- und Gewerbtreibenden zn repartiren gewesen. Zu diesem Zwecke 
sind sämmtliche Immobilien von einer besonderen Commiision aus ihren ».Viethwerch res^>. 
aus ihren Reinertrag abgeschätzt worden und beträgt nach dieser Abschätzung der Revenuen-
werth zur Zeit 

im ersten Stadttheil 79^5 i Rbl. 60 Kop. 
im zweiten Stadttheil 940K6 „ 50 „ 
im dritten Stadttheil 58l17 „ 5^j „ 

2^38 Älbl. 50 Kop. 
Wenn nun die Summe der Polizei - Ausgaben pro 1879 sich auf N610 R 5.5, K. 

belauft, so ist auf die Jmmobilienbesitzer die Snmme von 2l740 R 30- > K. zn repaililei!, 
oder 9,39 Proeent vom reinen Revenürnwerth der Immobilien. — 

^ Da sämmtliche Polizei AnSgaben pro 1879 32710 R. 55 K. betragen, von welcher 
Summe zwei Drittel dnrch die Stenern von den Immobilien gedeckt werden, so ist raZ 
letzte Drittel im Betrage von 10870 R. !8' > K. auf die Handel nnd Gewerbtreibende» 
repartiren und zwar je nach der Klasse, in welche selbige von der zu diesem Behuse nieder­
gesetzten Commisfion eingeschätzt worden. — 
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1878 1879 

^inbkl. Kop' 

II. Ibtheilung. 
Ausgabe Budget. 

Abschnitt I, 
Unterhaltung der Polizei-Lerwaltnng. 

1. Polizeimcister . . . . , , . ., . . . . 2000 2 3000 — 
2. Untersuch»ngsrichter in der ^tgenschäft eines 

Beisitzers der Polizei-Verwaltung . . . 900 — 1500 — 
3. Polizeisekretaire 700 — 1000 — 
4. Kanzellei der Polizei-Verwaltung . . . 1950 — 

N.Archivar. . . .. . . . 450 R. 
d. drei Kanzellisteu... . . 850 „ 
e. zu Kanzelleibedürsnissen. . . 650^) 
6. zlir Engagirung eines besser 

gestellten Kanzellisten, der nö­
tigenfalls den Setretaire zu 
vertreten im Staude ist. . . 300 „ 

Kanzellei der Polizei-Cassa-Verwaltung. « 385 — 
Buchalter, früher 150 R., jetzt 200 R. 

I>. eiu Kauzellist, „ 215 „ „ 250 „ 
e. Kanzelleibedürfnisse. früher 20 R. 20 „ 

2? 50 

470 
6. Zur Beheizung uud Beleuchtung der De-

jonrstube der Wachtmeister 106 30 106 30 
7. Unterhaltung dreier Stadttheilsausseher . 182l 45 2700 -
8. Zwei Stadttheilsaufsehergehülfen. . . . 1000 — 1500 — 
9. Unterhaltung der Wachtmeister uud der 

übrigen zum polizeilichen Personal gehöri­
gen Bediensteten......... 5535 --
a. 20 Wachtm. a 18 R. monatl. 4320 R. 
d. 9 Sommernachtwächter sür 4 

Monate ^15 R. monatlich . 540 „ 
e. 12 Winternachtwächter für 8 

Monate 15 R. monatlich . 1440 „ 
6300 — 

10. zur Ausrottung herrenloser Hunde... 150 — 150 — 
11. zu außerordentlichen Ausgaben in Unter­

suchungssachen. . . 100 — 100* — 
Transport: 19076 30 

Auiraq der Polizci d. 2'^. Ma! 1.^78 N>'. I l^!. 
') dicsei' Zlunmt sind auch dir Nostm dcl Bchcizuiui und Vclfuchtuuq dcb Poli^ci-

L.'ccil^ mit 10!) N. uud dcr schalt dcb Dieucrd, didhrr mit Ulli N. zn dlsircitm^ 
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1878 1879 
Nuliel Kop. Gindel. Kop. 

Transport: 19076 30 
12. Unterhaltung der Feuerlöschanstalten: 

n. zur Remonte der Feuerlöschgeräthe. . 1395 — 1333*75 
d. für Pie Beaufsichtig7>-der?Feuerlöschgep. .-10Y , IM* — 
e. Remonte des Spritzen Hauses . . < IT'L 11 ' 500 — 
«i. zur Beheizung und Beleuchtung des 

Spritzenhauses ' . . 164 50 164 50 

Abschnitt II. 
Äußere Wohleiurichtnug der Stadt und Sorge für die öffentliche Wohlfahrt. 
13. Aumiethung eines Lokals behufs ärztlicher 

Besichtigung lüderlicher Dirnen .... 200 — 200 — 
14. Unterhaltung des Straßenpflasters in der 

Stadt 3000 — 3000 --
15. Beleuchtung der Straßen und öffentlichen 

Platzes. ' 6000 - 6000 — 
16. Bereinigung der öffentlichen Plätze . . . 650 33 800 — 

Abschnitt III. 
Kleine Ausgaben. 

17. für exlraordinaire Fälle . . 500 — 500 -
18. zum Bau eines Wirtschaftsgebäudes beim 

Spritzenhause. . . . 936 -
Summa aller Ausgaben.- 32610 55 

Gegen 30650 R. 17 K. im Jahre 1878. 

1) In Btnicksichtiguilci deö im nächsten Jahre hleselbst abschaltenden allgemeinen 
baltischen FenerwehitageS ist dieser Posten aus M) R. veranschlagt worden. 

2) Beschluß der St. V. V. vom 15. Juni 1878. 

Sladthaupl: G. von Dettingen. 

Stadtsekretaire: M Stillmark. 



Budget der Dorpater Quartier-Casse. 
I. Mheilung. 

Ciunahme Budget 
Abschnitt I. 

Steuer von den Immobilie»!. 
1878 1879 

Nudel. Kop. Nudel. Kop. 
1. Von den Privathäusern in der Stadt und 

den Buden des KaufhofeS 2506 97 2857 29 

Abschuitt II. 
Hiilfseinküttfte. 

2. Von der hohen Krone 1282 20 1282 20 
3. Renten von den Kapitalien: 

t>. Renten von den gegenwärtig sich auf 
45150 R. belaufenden, theils in Pfand­
briefen des gegenseitigen russischen 
Bodenkredit-Vereins, theils in Reichs-
bankbilleten und Bankscheinen der Dor-
pater Bank angelegten Kapitalien . . 2462 — 2462 — 

!>. Renten von einem Kapitale von 2000 R., 
welches der Hülfs-Verein für die Ab­
tretung des im III. Stadttheil, an dem 
Petersburger Berge, srid Nr. 238 bele­
genen Grünt stücke der L)nartiereasse aus­
zuzahlen hat k 5X . . . . . . . — — 100 — 

Transport: 6701 49 

Infolge deö unter dem Juni ik74 Allerhöchst bestätigten NeichSratkögntachtenS. 
betreffend die Reorganisation der Militairquartier - Prästation werden die Kosten der Mili-
lair-EIuguartiruilg zwar von der Krone bestritten, die sür die Stadt Dorpat bestimmten 
Summen aber haben sich nicht alö ausreichend erwiesen. Da die Stadt jedoch verpflichtet Ist, 
den Mehrbetrag zu leisten oder durch Naturaleinguartirung zu ersetzen, so haben die Hauö> 
besitzer DorpatS am 16. Oetober 1876 beschlossen, nach der Veno ndnug der Renten von 
den angesammelten Kapitalien der Quartier-Casse, die noch sehlende Snmme dnrch Selbst-
bestenernng aufzubringen. Zn diesem Zwecke ist der Revenilenwerth der Häuser >>l'. Posten 
I dcS Einnahme > BndgetS der Polizei - Kasse) abgeschätzt worden. Da nun snn >879 ein 
Zuschuß von 2857 R. 29 Kop. ersordmich sein wird, so ergiebt sich eine Abgabe von I,W"/» 
der Relnrevenüe. 



1878 1879 
-x . Nudtl. Kop. ^Nuvel- Koel^ 

- - Transport: 670149 
4. Miethe für das an der Riga'schen Straße 

belegene Wachhaus — — 120 — 
5. Miethe für die der Bnartiercasfe gehörige 

S c h m i e d e  . . . . . .  .  .  . . .  —  —  4 8  —  
Summe aller Einnahmen 0809 49 

Gegen 6251 R. 17 K. im Jahre 1878. 

II. Abteilung. 
Ausgabe- Budget. 

Abschnitt I. 
Unterhaltung der Verwaltung des Quartierwesens. 

1. Kanzellei der Vuartier-Eommifsion - - . 460 — — — 
n. Buchhalter, früher I50R.,jetzt200 R. 
d. Kanzellist, „ 215 „ „ 250 „ 
e. Diener, „ 24 „ „ 36 „ 
ci. Kanzelleibedürfn. „ 71 „ „ 7l „ 

Abschnitt II. 
Aenßere Wohleinrichtnng. 

2. Remonte der L)nartierhänser resp. Kasernen^) 1500 — 1300 — 
3. Bereinigung der Schornsteine .... 50 — 50* — 
q. Reinigung der Abtritte 120 -- 120* — 
5. Jmmobiliensteuer für die Schmiede uud das 

Wachhaus - - 1 92 

Abschnitt III. 
6. Auszahlung von 5)nartiergeldern an Mili-

tairbeamte nnd andere Ausgaben für das 
Militair 1481 97 - — 
9) früherer Zuschuß zu dem 

Duartiergelde des Kreis-
militair-Chess .... 200R. - K. 

d. weiterer Zuschuß an densel­
ben zufolge Beschluß der 
St.-V.-V. vom 9. Oktober e. 100 „ — „ 

Transport: 2028 92 

1) Die Stadt besitzt- ^ 
1. ba6 sogen. StabShauS^ 
2 die sogen. Stcinkaienie, 
3. dle Mta. SchilliiigSkasenih, 
4. daS WaöihauS an der Nigaschen Strasze, 
Ai eine Schmiede, 

Zur Remonte aller dieser Häuser dürste die Summe von l300 N. erforderlich sein. 
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1878 
Rubel. Kop. 

Transport 
o. Zuschuß zu den^Muartier-

geide des Lieutmants . . 100 „ — „ 
<1.zur Beheizun.^der Stein­

kaserne (98 Fcrven ^ 3 R. 
50 K. pic> Faden) nnd 84 
Faden zum Brodbacken und 
Essenkochen (gleichfalls ^ 3 
R. 50 K.) in allem also 
182 Faden 637 „-5 ,,^ 

6. für 13 Pud 34 T Lichte Ä 
8 R. 20 K 113 „ 57 „ 

5. 7 Pud Oel k 8 R. . . 56 „ - „ 
zu Sand, Stroh, Matratzen 
und anderen Ausgaben. . 450 „ — „ 

7. ZurBeqnartiernng des hiesigen Gensdarme-
rie-Commandos, bestehend aus dem Gehil­
fen des Chefs der livl. Gensdarmerie-Ver-
waltung und 4 Unteroffizieren'). . . . 
g. dem Chef der Verwaltung eine Zulage 

zu seinem Vnartiergelde im Betrage von 
k. Vuartiergelder für 4 Unteroffiziere nebst 

Beheizung nnd Beleuchtung^ 8 R. monatl. 
8. Zur Bequartierung der Rekruten und der 

einberufenen und durchmarfchirenden Unter­
militärs 

9. Zur Bequartierung durchreisender Offiziere 

Abschnitt IV. 
Unterhaltung gemeinnütziger Anstalten. 

Zufolge Beschluß der zur yuartiercasse 
steuernden Hausbesitzer wird von den Renten 
des früher durch Reparation angesammelten 
Kasernen baucapitals jährlich die Summe von 
1200 R. znr Unterhaltung eines Zwangsarbeits­
hauses in Dorpat abgegeben 1200 -

1879 
Rubel. Kop. 
2028 92 

1656 57 

139 20 

800 — 
500 -

300 — 

384 -

800 — 
500 — 

1200 -

Summa aller Ausgaben 
Gegen 6251 R. 17 K. im Jahre 1878. 

6869 49 

Da daS Ltabbhans, ii: welchem bisher das GenSdarinerie-Kommando uuterqe. 
bracht gewesen, veräußert weiden soll, sind demselben znr Ablösung der Quartierpflicht die 
nöihigeu QarticrgUder anzuweisen. 

StMhaupt: G. von Dettingen. 
Stadtsekretaire: M« Stillmark. 


